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Die Totalreflexion
Neue Begriffe werden eingeführt und alte erneuert:

der Austrittswinkel,

die Grenzfläche,

der Grenzwinkel,

die Wertepaare,

von .... in Luft (in ein anderes Medium) übergehen,

der Übergang von ... in ....,

ein optisch dünneres Medium,

ein optisch dichteres Medium,

die Faseroptik,

der Glaszylinder,

der Glasstab,

der Strahlenverlauf,

planparallel,

das Prisma,

total,

ganz und gar,

vollständig,

Wir stellen eine Vorbetrachtung an:


Beim Eintritt in ein dichteres Medium wird bekanntlich das Licht zum Lot hin gebrochen, d.h. für einen Strahl, der z.B. aus dem Vakuum kommt, ist der Brechungs​winkel kleiner als sein Einfalls​winkel.

Was passiert, wenn das Licht wieder aus dem Medium heraus​tritt?  

Tritt der Strahl von einem dichteren Medium in ein dünneres Medium über, so bewegt er sich mit einem größerem Winkel vom Lot weg, d.h. der Brechwinkel wird hier größer. Nun können wir uns den Fall vorstellen, dass wir in Abhängigkeit von der Brechzahl einen solchen Brechungswinkel erzeugen können, so dass der Strahl senkrecht zum Einfallslot steht, d.h. sie schließen einen Winkel von 90( ein, mit anderen Worten der Strahl verläuft an der Grenzfläche zwischen den Medien.


Erreicht der Brechungswinkel einen Wert von mehr als 90(, dann wird der Licht​strahl vollständig (total, ganz und gar) reflektiert. Der Strahl verlässt somit das Medium an dieser Stelle nicht, sondern wird an der Grenzfläche zurückgeworfen.


Weiterhin kann gesagt werden, dass ein Grenzwinkel existiert, ab dem der Betrag des Brechungswinkel ß > 90( wird. Den Grenzwinkel der Totalreflexion bezeichnen wir mit α0.
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Technische Anwendung der Totalreflexion ist der Einsatz von Glasfasern in Lichtleiterkabeln, die wiederum in der Kommunika​tionstechnik eine immer größere Bedeutung erlangen. 

Hausaufgaben:

S. 169 Nr. 3

In einem Glaszylinder mit einem Radius von 4 cm fallen drei Lichtstrahlen unter verschiedenen Winkeln . Zeichnen Sie den Strahlenverlauf! n = 1,5.

S. 169 Nr. 4

Auf eine 2 cm dick, planparallele Glasscheibe trifft Licht mit dem Einfallswinkel von 60(.Zeichnen Sie den Strahlenverlauf! n = 1,5.

S. 170 Nr. 5

Die Brechzahl von Glas beträgt n, die Dicke einer Glasscheibe ist d. Berechnen Sie die Parallelverschiebung eines Lichtstrahls, der mit einem Einfallswinkel α ankommt.

S. 170 Nr. 6

Auf ein Prisma, dessen Winkel an der Spitze 50( beträgt, fällt ein Lichtstrahl mit dem Einfallswinkel 60(. Zeichnen Sie den Strahlenverlauf! n = 1,5.

Aussage: Trifft ein Lichtstrahl auf ein planparalleles Medium, so wird er zweimal gebrochen, so dass sein Strahlengang zum ursprünglichen Verlauf nur parallel verschoben wird. Es hängt von der Stärke und vom Einfallswinkel ab, damit keine Totalreflexion auftritt.

Versuche zu begründen:

-
 warum für das menschliche Auge eine genügend dicke Glasschicht undurchsichtig ist. 

-
Warum kann man durch bestimmte Glasscheiben, wie zum Beispiel an unserer Schule, nicht von draußen in die Räume sehen? Dagegen spüren wir keinerlei Helligkeitsverluste, denn es ist im Raum hell genug, um ohne künstliches Licht zu arbeiten.
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